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Großniedesheim
feiert Kerwe
Kerwe feiert die Ortsgemeinde
Großniedesheim von Freitag
bis Montag und lockt mit neu-
em Karussell und familien-
freundlichen Änderungen.

Den Kindern geschuldet sei die
Verlegung des Höhenfeuer-
werks von Montag auf Samstag,
informiert der Großniedeshei-
mer Ortsbürgermeister Michael
Walther. Für einen Werktag sei
22.30 Uhr einfach zu spät gewe-
sen, wenn die Kinder andern-
tags wieder in die Schule müss-
ten. Deshalb und weil am Mon-
tag auch nicht mehr so viele Be-
sucher gekommen seien, gebe
es das große Höhenfeuerwerk
nun am Samstag.

Wie immer gut bestückt mit
Autoskooter, Karussell, Schieß-
bude und Zuckerstand ist der
Kerweplatz. „Absolut neu ist
das Karussell über zwei Ebe-
nen“, freut sich Walther. Dabei
hätte er fast mit leeren Händen,
sprich leerem Kerweplatz dage-
standen. „Ich hatte ziemliche
Bauchschmerzen“, meint Wal-
ther und berichtet, dass der bis-
herige Schausteller sein Kinder-
karussell verkauft hatte. Also
musste Ersatz her, was sich al-
lerdings als nicht ganz so ein-
fach herausgestellt habe. Nur
dank guter Kontakte habe man
es doch noch geschafft, für die
Großniedesheimer Kinder und
die jüngsten Gäste aus dem Um-
land eine attraktive Kerwe ge-
stalten zu können.

Vier Tage buntes Programm, Speis und Trank
Wie immer gibt es an allen

Kerwetagen ein buntes Pro-
gramm: Traditionell startet das
Dorffest am morgigen Freitag
um 19 Uhr mit Bieranstich und
Freibier. Bereits um 18 Uhr be-
ginnt die Verlosung mit Zie-
hung um 19.30 Uhr. Ab 20 Uhr
spielen die Anonyme Gidda-
rischde unter der Pergola, am
Festzelt eröffnen die Tischten-
nisfreunde ihre Cocktailbar.
Drei spritzige Cocktails, da-
runter ein TTF Topspin, sowie
ein alkoholfreier Mix „schme-
cken bei Kerweatmosphäre na-
türlich besser als woanders“,
meint TTF-Mitglied Lothar
Schindler. Und vielleicht finden
sich ja bei einem Drink neue
Tischtennisfreunde? Für den
„schönen Mannschaftssport“,
der laut Vorsitzendem Arthur
Steiner anstrengend, aber mit
geringer Verletzungsgefahr ver-
bunden ist, suchen die TTF Mit-
spieler.

Am Samstag und Sonntag
spielt die Fußballjugend, die
Modern-Dance-Gruppe Spirit
zeigt an beiden Tagen ihr Kön-
nen, nur am Sonntag treten die
Kleinniedesheimer Dance Kids
auf. Den Samstagabend rocken
die Mondays, zum Sonntags-
frühschoppen spielt der Blas-
musikverein Heßheim und
abends steht das Duo 99 KW auf
der Bühne. Der Montag gehört
ab 14 Uhr den Senioren, ab 17
Uhr den Kindern – und es gibt
natürlich Freifahrten. |cei

Kreative Spielideen

Seit einigen Jahren verzichtet
die Ortsgemeinde Großnie-
desheim auf ihren Kerweum-
zug. Seither gibt es den Fami-
liennachmittag, der, bestätigt
Ortsbürgermeister Michael
Walther, „erfreulich gut ange-
nommen wird“.

Wegen zu geringen Zuspruchs
an Zugteilnehmern und ver-
schärften Bedingungen für Um-
züge gibt es zur Großniedeshei-
mer Kerwe seit einigen Jahren
statt des Kerweumzugs einen
Familiennachmittag, erläutert
Walther. „Das ist für die ganze
Familie schön.“ Die Eltern
wüssten ihre Kinder gut be-
schäftigt, sie selbst könnten
sich in Ruhe Gesprächen und
Geselligkeit widmen. „Wenn es

Viertklässler entwickeln Stationen für Familiennachmittag zur Kerwe

den Kindern gut geht, geht es
auch den Eltern gut“, sagt er.

Organisator des Familien-
nachmittags sind Grundschule
und Kindergarten gemeinsam.
Er beginnt am kommenden
Sonntag um 14 Uhr mit einem
Tanz der Grundschüler, um
14.30 Uhr werde der Parcours
eröffnet, berichtet Tobias
Münch vom Schulelternbeirat.

Die Viertklässler seien in die-
sem Jahr auserkoren, die Spiel-
stationen vor Ort zu betreuen,
unterstützt von Eltern und Leh-
rern. „Sie waren auch im Vor-
feld sehr kreativ, haben tolle
Ideen für Spiele gesammelt und
umgesetzt“, anerkennt Münch.
So gibt es ein Kreativangebot
beim Festzelt. „Da werden un-
ter Anleitung von Kollegen

Turnbeutel angemalt und
Handpuppen gestaltet“, erzählt
Münch. Auch das Kinder-
schminken finde in eigener Re-
gie statt. „Wir haben talentierte
Leute. Die Kinder sehen ganz
toll aus.“ Geschicklichkeit ver-
langt das Eierlaufen, Zielen wird
geübt an einem kleinen Fuß-
balltor, beim Dosenwerfen und
beim Dart – dabei müssen hier
auf einer Scheibe aufgepinnte
Luftballons zum Platzen ge-
bracht werden.

Die Kinder könnten mit ei-
nem Laufzettel die einzelnen
Stationen durcharbeiten und
sich dies bestätigen lassen. Am
Ende – „es gibt nur Gewinner“,
betont Münch – bestimmen das
Los und somit der Zufall den
Sieger. |cei
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Tennis
Damen 55
A-Klasse Gruppe 1
TC Mörsch – TC Grün-Weiss Frankenthal 14:0 (Ute
Bürgel, Rose Berberich, Renate Berger, Celina
Dziendziol, Bürgel/Dziendziol, Berberich/Brigitte
Frank)
Herren 65
B-Klasse Gruppe 1
TuS TA Erfenbach – TC Grün-Weiss Frankenthal 3:11
(Udo Lerzer, Peter Kappes, Detlef Prokasky, Arno
Gürtler, Lerzer/Kappes)
Doppel B-Klasse Gruppe 3
TC Grün-Weiss Frankenthal – SG Lachen-Speyer-
dorf/Kirrweiler 2:6 (Udo Lerzer/Peter Kappes). |tc

ZAHLENSPIEGEL

SPORT-MAGAZIN

FRANKENTHAL. Der ehemalige Spit-
zenschwimmer Peter Lang aus Fran-
kenthal feiert heute seinen 60. Ge-
burtstag. Lang startete bei den Olym-
pischen Spielen 1976 in Montreal und
1984 in Los Angeles. Er schwamm mit
Michael Groß in den Staffeln, war vier-
mal deutscher Meister über 100 Meter
Brust. Aufgrund des Boykotts konnte
er bei den Olympischen Spielen in
Moskau 1980 nicht starten. Lang wur-
de in Ludwigshafen geboren, wuchs in
Frankenthal auf, machte 1978 am Al-
bert-Einstein-Gymnasium Abitur. Der
Architekt und Planer lebt heute in
Lambsheim. |ku HAUPTSPORT

Kegeln: Dämgen Vierter
bei Postmeisterschaft
EPPELHEIM/GRÜNSTADT. Kegler
Jürgen Dämgen vom TuS Gerolsheim
wurde bei den Bundespostmeister-
schaften in Eppelheim bei den Senio-
ren B Vierter mit 855 Holz. Beim Spar-
dabank-Cup in Grünstadt belegten die
TuS-Spieler André Maul, Holger May-
er und Christian Mattern die Plätze
sechs bis acht. |edk

Schwimmen: Peter Lang
wird heute 60 Jahre alt

Starke Rückrunde
VON ANDREAS BECKMANN

FRANKENTHAL. Dank einer starken
Rückrunde haben sich die Damen
des 1. TTC Frankenthal in der Ersten
Tischtennis-Pfalzliga Platz drei in
der Endabrechnung gesichert. Der
Verein hat mit der Verjüngung der
Mannschaft begonnen.

Da Mitkonkurrent TuS Hochspeyer
sein letztes Saisonspiel in Maikam-
mer mit 5:8 verlor, hatte die abschlie-
ßende 2:8-Niederlage der TTC-Da-
men in Pirmasens keine Bedeutung
mehr. Beide Teams beendeten die Sai-
son mit 24:12 Punkten, wobei das
Spielverhältnis von 117:86 gegenüber
113:91 den Ausschlag zugunsten der
Frankenthaler gab.

In einer eigenen Liga spielten die
beiden Spitzenteams TTC Riedelberg
(35:1 Punkte) mit der mehrmaligen
Pfalzmeisterin Elena Süs und TTC Pir-
masens (33:3) mit Spitzenspielerin
Monika Kiefer. Dies waren auch die
beiden einzigen Mannschaften, ge-
gen die die TTC-Damen in der Rück-
runde chancenlos waren. Hinzu kam
noch eine knappe 6:8-Niederlage in
Hochspeyer. Alle weiteren Partien
wurden klar gewonnen.

„Mit Platz drei sind wir mehr als zu-
frieden. Zum Rückrundenstart gegen
Riedelberg (3:8) haben wir uns acht-
bar geschlagen, bei der Niederlage in
Hochspeyer hat Cornelia Metz ge-
fehlt, sonst wäre dort auch ein ande-
res Ergebnis möglich gewesen“,
meint Mannschaftsführerin Sabine
Freyler. Der Vorteil ihres Teams sei die
Ausgeglichenheit gewesen. „Außer-
dem haben wir selten auf Ersatz zu-
rückgreifen müssen.“ Ein Sonderlob
verteilt die Kapitänin in Richtung der
jungen Spielerinnen Katrin Rauland

SAISONBILANZ: Damen des TTC Frankenthal mit Platz drei in der Ersten Tischtennis-Pfalzliga zufrieden

und Jana Schuster, die sportlich und
menschlich in die Mannschaft pass-
ten.

Neben Freyler sind mit Spitzen-
spielerin Cornelia Metz und Daniela
Braun drei Aktive beim TTC, die alle
Jahrgang 1966 sind. Umso wichtiger
war es, dass vor der Saison mit der 21-
jährigen Studentin Katrin Rauland
und der erst 16-jährigen Schülerin Ja-
na Schuster die maßvolle Verjüngung
des Teams eingeleitet wurde.

Die jungen Spielerinnen profitieren
von der Erfahrung der älteren Gene-
ration, fühlen sich zudem voll inte-
griert. Jana Schuster hat ihre erste
komplette Saison in der Pfalzliga ge-
spielt. Sie ist vor zwei Jahren aus Haß-
loch, wo das Damenteam aufgelöst
wurde, nach Frankenthal gewechselt
und hatte hier zunächst im zweiten
Team gespielt.

„Mit meiner Bilanz bin ich zufrie-
den, auch wenn ich etwas schwan-

kend in meinem Spiel war. Mal lief es
von Beginn an gut, mal ging nicht
viel“, analysierte Schuster ihre Saison.
Anfangs habe sie Bedenken gehabt,
ob sie in der Pfalzliga mithalten kön-
ne. „Aber das hat sich jetzt gut einge-
spielt, auch dank der Hilfe der erfah-
renen Mitspielerinnen“, sagt Schus-
ter, die auch über den Pfalzkader ge-
fördert wird. Die Teilnahme am
Deutschlandpokal in ihrer Altersklas-
se ist für sie das nächste Ziel. Auch für
die nächste Saison hat Schuster beim
TTC bereits zugesagt.

Nicht immer spielen konnte wegen
ihres Studiums Katrin Rauland. Den-
noch kam auch die 21-Jährige auf Po-
sition drei bei ihren fünf Rückrunde-
neinsätzen auf eine positive Bilanz.
Weiterhin auf sehr hohem Niveau
spielte die kampfstarke Spitzenspie-
lerin Cornelia Metz (12:6-Siege), zu-
frieden waren auch Sabina Freyler
(8:7) auf Position zwei und Daniela
Braun (10:7) mit ihrem Abschneiden.
Alle drei sind auch im Seniorenbe-
reich aktiv. In der Pfalz sind sie in ih-
rer Altersklasse Ü50 konkurrenzlos.

Ohne Qualifikationsturnier haben
sie sich wieder für die Deutschen Se-
niorenmeisterschaften am 2. und 3.
Juni in Langenselbold (Hessen) quali-
fiziert. „Im letzten Jahr haben wir mit
Platz vier gut abgeschnitten. Viel-
leicht können wir uns noch verbes-
sern“, freut sich Sabine Freyler auf ei-
nen weiteren Saisonhöhepunkt. Das
sie immer noch schwer zu schlagen
sind, haben sie mit ihrer starken Sai-
sonleistung einmal mehr gezeigt.

SAISONBILANZ
Cornelia Metz: 25 Siege 13 Niederlagen;
Sabine Freyler: 19:18; Daniela Braun:
16:18; Katrin Rauland: 16:10; Jana Schuster:
18:13.

FRANKENTHAL. Die Herren des TC
Mörsch gehen am Sonntag (10 Uhr)
als Favorit in das Duell beim TC Dei-
desheim in der Tennis-Pfalzliga.
Träume von der Verbandsliga sind
beim noch ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Mörsch verboten, sagt
Spitzenspieler Steffen Schaudt. Ge-
lingt der fünfte Sieg in Folge, sähe
die Sache anders aus.

Der TC Mörsch ist die einzige Mann-
schaft in der Gruppe 1 der Pfalzliga,
die noch nicht verloren hat in dieser
Saison. „Da sind wir natürlich bei den
Pfalzmeisterschaften angesprochen
worden“, berichtet Steffen Schaudt.
Die Gefahr sei jetzt, dass der eine oder
andere vielleicht anfange, zu viel
nachzudenken. „Verbandsliga-Träu-
me sind noch verboten“, mahnt
Schaudt. Und wenn Mörsch auch am
Sonntag gewinnt? „Dann kann die
Träumerei losgehen.“

Doch Deidesheim sei ein gleich-
wertiger Gegner, warnt die Nummer
eins des TC Mörsch. Schaudt (LK4) be-
kommt es im Spitzeneinzel aller Vo-
raussicht nach mit Nicolas Fickert
(LK6) zu tun. „Ein alter Bekannter, der
auch schon bei den Mörsch Open ge-
spielt hat. Man kennt und schätzt
sich“, sagt Schaudt.

Knifflig wird die Aufgabe für Niklas
Groß (LK7) an Position zwei. Er trifft
auf den Australier Paul Duggan (Jahr-
gang 1957, LK8). „Das wird eine heiße
Kiste“, sagt Schaudt. Respekt hat er
vor allem vor der Doppelstärke der
Deidesheimer, die am vergangenen
Spieltag 19:2 gegen Landstuhl, einen
der Favoriten auf den Titel, gewannen.
Da sollten es am Sonntag schon vier
Siege in den Einzeln sein, rechnet
Schaudt vor. Der TC Mörsch kann laut
Schaudt in Bestbesetzung in Deides-
heim antreten. |tc
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Mörsch als Favorit
nach Deidesheim
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Gemütliche Bastelrunde: Auch 2017 gab es einen Familiennachmittag zur Großniedesheimer Kerwe.
In diesem Jahr sollen Turnbeutel bemalt und Handpuppen gefertigt werden. FOTO: BOLTE

Kampfstarke Spitzenspielerin des TTC: Cornelia Metz. FOTO: BOLTE

Freitag 17.00 Uhr Pergola, Gegrilltes und mehr
25. Mai 18.00 Uhr Festplatz, große Verlosung mit vielen Preisen,

Preisverleihung um 19.30 Uhr, nur an Anwesende
19.00 Uhr Festplatz, offizielle Eröffnung durch Bürgermeister

Michael Walther mit Freibier, gestiftet von der
Brauerei Mayer, Ludwigshafen

20.00 Uhr Festplatz, Eröffnung der Cocktailbar beim TTF
20.00 Uhr Pergola, Livemusik mit den „Anonymen Giddarischden“

Samstag 15.00 Uhr Festplatz, Kaffee und Kuchen von der Grundschule
26. Mai und dem Kindergarten

16.00 Uhr Sportplatz, F-Jugend Spielgem. Heßheim/Dirmstein/
Großniedesheim gegen MTSV Beindersheim

16.00 Uhr Festplatz, Programm für Jung und Alt
16.20 und 17.20 Uhr Auftritt der Modern-Dance-Gruppe „Spirit“

17.00 Uhr Sportplatz E-Jugend FC Rheinpfalz – JVF Leininger-
land III

17.00 Uhr Pergola Schlachtplatte beim TuS
20.00 Uhr Pergola, Livemusik mit den „Mondays“

ab ca. 22.30 Uhr Großes Höhenfeuerwerk

Sonntag 10.00 Uhr Festzelt, Familiengottesdienst mit vielen Mitwirkenden
27. Mai 11.30 Uhr Pergola, Kerwemenüs beim TuS

12.30 Uhr Pergola, Unterhaltsames vom Blasmusikverein
Heßheim

14.00 Uhr Festplatz, tolle tänzerische Darbietung der Grundschüler
14.00 Uhr Pergola, Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr Festplatz und Pergola, große Spielaktion durch die

Grundschule mit Unterstützung durch Kindergarten,
TuS und Ortsgemeinde

14.30 Uhr Sportplatz, Kleinfeld-Kerwe-Turnier mit dem ASV
Heßheim, TuS Großniedesheim, VG Lambsheim-
Heßheim und einer Auswahl der Großniedesheimer
Flüchtlinge

15.30 Uhr Festplatz, Auftritt der „DanceKids“ aus Kleinniedesheim
16.00 Uhr Pergola, Auftritt der Modern-Dance-Gruppe „Spirit“
17.00 Uhr Pergola, Livemusik mit dem „Duo 99 KW“

Montag 14.00 Uhr Festplatz, Kaffee und Kuchen bei den Tischtennis-
28. Mai freunden

14.00 Uhr Festplatz, Seniorennachmittag, mit Bingo und
musikalischer Umrahmung

17.00 Uhr Festplatz, Ballonwettfliegen
17.00 Uhr Festplatz, Freifahrten für die Kinder
17.30 Uhr Festzelt, frische Grillhähnchen und knusprige Haxen

Herzliche Einladung zur Kerwe nach Großniedesheim vom 25. bis 28. Mai 2018
Aktivitäten Kerwe Großniedesheim

Weiterhin locken an allen Tagen
Autoscooter, Karussell, Süßigkeiten,

Schießbude, Grillspezialitäten,
Geschicklichkeitsspiele, Cocktails,
Flammkuchen, Fischspezialitäten …

WER DAS VERPASST
IST SELBER SCHULD!!!

Schreinerei - Bestattungen
Tel.: 06239 – 997800

Beindersheimer Str. 2, 67259 Großniedesheim
www.schreiber-schreinerei-bestattungen.de
Email: schreiber-grossniedesheim@t-online.de

Wir wünschen allen schöne Kerwetage.

Immer Qualität vom Profi.

Heppenheimer Str. 20, 67259 Großniedesheim
Tel. 0 62 39 / 70 68, Fax 0 62 39 / 87 72

info@hess-landmaschinen.de
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67240 Bobenheim-Roxheimmm
Thhheodddor-HHHeuss-SSStraßßße 1115

NUR in der Theodor-Heuss-Straße 15!

SERVICE

Wirverkaufen&reparierenalles,waseinenSteckerhat!

AEG-Bosch-Siemens-Miele-Samsung-Panasonic-TechniSat-Grundig

Verkaufen und Kaufen auf Pfälzisch.
Lokal und loyal.

Suchen
und Finden.

www.rheinpfalz.de


